
 

 
 

 
Berichtsvorlage öffentlich 

 
 

Federführendes Amt Nr. 

Jobcenter 126/2016 
 
 
Betreff: 
 
Ausbildungsvermittlung im Jobcenter Kreis Warendorf 
 
 
 

Beratungsfolge Termin 

 

Ausschuss für Arbeit, Soziales und Gesundheit 29.09.2016 
Berichterstattung: Dr. Matthias Peilert, Teamleiter im Jobcenter   

 
 
 
 
Zur Kenntnis 
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Erläuterungen: 
Knapp 7.200 erwerbsfähige Jugendliche unter 25 Jahren im Kreis Warendorf beziehen 
Leistungen nach dem SGB II.  
 
Rund 1.800 davon sind Schülerinnen und Schüler im Alter ab 15 Jahren. Davon 
verlassen jedes Jahr etwa 750 die Schule. Danach ist eine abgeschlossene Ausbildung 
der Erfolgsschlüssel gegen Arbeitslosigkeit.  
Etwa 300 Personen im SGB II-Leistungsbezug nehmen jedes Jahr eine Ausbildung auf. 
Aber nicht jede Schülerin und jeder Schüler schafft ohne Unterstützung den Sprung in 
ein Ausbildungsverhältnis.  
 
Das Jobcenter hat sich bereits im Oktober 2014 für diese Zielgruppe organisatorisch neu 
aufgestellt und die Ausbildungsvermittlung spezialisiert. Schon bei der Erlangung eines 
Schulabschlusses unterstützt das Jobcenter durch diverse Fördermöglichkeiten. Auch 
bei der beruflichen Orientierung und Erprobung von Fähigkeiten und Fertigkeiten steht 
das Jobcenter hilfestellend zur Seite. Das Portfolio für Schüler, die noch nicht 
ausbildungsreif sind, wurde sukzessive erweitert, so dass auch leistungsschwächeren 
Schülern passgenaue Unterstützungsangebote unterbreitet werden können. 
 
Die Konzeption zur Ausbildungsvermittlung, die Handlungsoptionen des Jobcenters im 
Rahmen des Landesprogramms „Kein Abschluss ohne Anschluss“ sowie das konkrete 
Vorgehen zur Unterstützung Ausbildungssuchender im Jobcenter wird in der Sitzung 
vorgestellt. Über das Ergebnis des Ausbildungsjahres 2015/2016 wird ebenfalls berichtet. 
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1.   

 Amtsleitung  
 
 
 
2.   

 Dezernent  
 
 
 
3.   

 Kämmerer (nur bei Vorlagen mit finanziellen 
Auswirkungen) 

 

 
 
 
4.   

 Landrat  
 
 
  
 


	Datum
	Zusatzinformation
	Beratungsfolge
	FAuswirkung
	Beschlußvorschlag
	Sachverhalt

